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Die ĂAnimal Newsñ ist das Mitgliederjournal 

des Tierschutzverein Offenbach e.V. und wird 

allen Mitgliedern und Freunden, Inserenten und 

Sponsoren, sowie allen Kooperationspartnern des 

Vereins kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 
 

Möchten auch Sie einen Beitrag zur  

Animal News leisten, uns unterstützen, oder mit 

einer Anzeige werben? Bitte wenden Sie sich an 

den Herausgeber. 
 
 

Der Verein freut sich über aktive Mithilfe bei 

allen anstehenden Aufgaben. Jede Art der 

Unterstützung ist herzlich willkommen. Vielen 

Dank! 

 

 

 

 

Öffnungszeiten Tierheim / Vermittlung 
Mittwoch & Freitag 15:00 - 17:30 Uhr 

Samstag 14:30 - 17:00 Uhr 

 

Bitte beachten: 

Interessenten für Hunde kommen bitte  

Mittwochs & Freitags von  15:00 - 15.30 Uhr  

oder von  17:00 - 17:30 Uhr 

Zu anderen Zeiten könnte Ihr Wunsch-Hund  

gerade ĂGassiñ sein. 

 

 

 

Ausf¿hrzeiten f¿r Hunde / ĂGassi gehenñ 
Montag 15:00 - 17:00 Uhr 

Mittwoch & Freitag 15:30 - 17:00 Uhr 

Dienstag & Donnerstag 11:00 - 13:00 Uhr 

Samstag, Sonntag & Feiertage 

Herausgabe der Hunde 09:30 - 10:00 Uhr 

Zurückbringen der Hunde 11:30 - 12:00 Uhr 

In der Zeit von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr können 

aus arbeitstechnischen Gründen keine Hunde  

herausgegeben, bzw. zurückgebracht werden. 
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Auf ein Wort 
 

Liebe Mitglieder und Freunde unseres 

Tierschutzvereins! 
 
Heute grüße ich Sie/Euch als alter und neuer Vorsitzender 

unseres Offenbacher Tierschutzvereins. 

In der Mitgliederversammlung Ende März wurde ich nach 

achteinhalb Jahren Vorsitz für weitere drei Jahre in diesem 

Amt bestätigt. Voraussetzung hierfür ist wohl in erster 

Linie Vertrauen und zwar gegenseitiges. 

 

Nur auf dieser Grundlage ist meines Erachtens eine 

gedeihliche Vereinsarbeit möglich. 

 

So ist es mir auch nicht schwer gefallen, noch einmal ĂJañ 

zu sagen. Obwohl ich es nicht immer so leicht tue, wie 

dies sicher auch manche Situation in der Vergangenheit 

gezeigt hat. 

Trotzdem, oder vielleicht auch gerade deshalb ist unser 

Tierschutzverein das, was er heute ist. 

 

Ein ruhiger, solide geführter Verein mit steigender 

Mitgliederzahl und tollen Objekten in jüngster 

Vergangenheit, wie der Umbau der Hundeboxen und der 

Neubau des Kleintierhauses. Nämlich genau das wird uns 

immer wieder von unseren Besuchern bestätigt. 

 

So können wir alle gemeinsam auf unseren 

Tierschutzverein stolz sein und nur gemeinsam die 

Zukunft bewältigen, die auch für uns nicht einfacher wird. 

 

Ihr / Euer 

Andreas Franke, 1. Vorsitzender 
 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Neu & Aktuell 
ĂSauberhaftes Offenbachñ - Tierschutzverein beteiligt sich am sauberhaften Frühlingsputz in Offenbach 
 

Samstag, 13. Mªrz 2010. Circa 500 emsige Helferinnen und Helfer beteiligten sich am ĂSauberhaften 

Frühlingsputz in Offenbachñ. Das gesteckte Ziel, einen aktiven Beitrag f¿r die eigene Stadt zu leisten, 

wurde angepeilt. An 16 verschiedene Flächen im gesamten Stadtgebiet sammelten die Helfer eifrig Müll, 

Kleinabfälle und Unrat. 
 

Auch Mitglieder der Jugendgruppe des Tierschutzverein Offenbach 

e.V. waren fleißig mit dabei. Geputzt wurde rund um den 

Wetterpark und das Vereinsgebäude. Größere Abfälle, wie bspw. 

eine alte Matratze oder ein morscher Hocker waren dabei, aber vor 

allem die kleinen Abfälle füllten die Müllsäcke. 

Ein positives Ergebnis stellte sich folglich ein. Die ein- und 

aufgesammelten Abfälle wurden am Ende der Aktion gleich von 

der ESO abtransportiert und zur Entsorgung gebracht. 

Stadtrat Paul-Gerhard Weiß und ESO-Geschäftsführer Peter 

Walther bedankten sich für das Engagement bei allen 

teilnehmenden Vereinen und Institutionen.  
 

Wir finden: eine saubere Sache! 
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Aus dem Tierheimalltag 

Liebe Tierfreunde, die ersten Sonnenstrahlen haben die Natur bereits wieder voll zum Erblühen gebracht 

und uns den langen, kalten Winter vergessen lassen. Wie die Zeit vergehté 
 
Ich will gleich mit einigen Zahlen beginnen. 822 Tiere 

haben wir insgesamt 2009 aufgenommen und versorgt, 

davon waren 689 Fund- und Abgabetiere und 133 

Pflegetiere. 
 

Aufgeteilt in: 182 Hunde, von denen 83 an den Besitzer 

zurückgegeben wurden, 62 Hunde fanden ein neues 

Zuhause, 9 mussten eingeschläfert werden. Am 31.12.2009 

waren noch 28 Hunde in unserem Bestand. 
 

Von 219 Katzen wurden nur 9 Tiere vom Besitzer gesucht 

und nach Hause zurück geholt, 181 wurden vermittelt, 8 

Tiere mussten eingeschläfert werden. Am 31.12.2009 

waren noch 21 Katzen übrig. 
 

Bei den Kleintieren und Vögeln ist die Anzahl der 

aufgenommenen Tiere nicht so hoch, wie 2008. Da hatten 

wir mit einem Schlag 161 Wüstenrenner bekommen, was 

die Gesamtzahl der Tiere (355)  in die Höhe getrieben 

hatte! 
 

Insgesamt 288 Kleintiere und Vögel wurden 2009 von uns 

versorgt,  2 der Tiere waren entlaufen/entflogen, 188 Tiere 

konnten wir vermitteln, bzw. an andere 

Tierschutzorganisationen weitergeben. 25 Kleintiere/Vögel 

verstarben. Zum Jahresende 2009 wohnten noch 73 Tiere 

im Kleintierhaus.  
 

 
 

Und so wie das alte Jahr aufhörte, ging es auch gleich im 

neuen Jahr 2010 weiter. Ganze Kleintierfamilien wurden 

ausgesetzt oder direkt vom Besitzer abgegeben. Ein 

ĂHamsterknªuelñ, bestehend aus 5 Tieren, etwa 6 Wochen 

jung. Im Karton gefunden! Wären sie nur wenig älter 

gewesen, hätte es unter den kleinen Nagern, die ja 

bekannterweise Einzelgänger sind, ein Blutbad gegeben. 

Bei Redaktionsschluss waren bereits alle Hamster in ein 

neues Zuhause umgezogen. 

 

 
 

Nicht anders sah es bei Meerschweinchen, Kaninchen, 

Farbratten und Farbmäusen aus. Was würden wir bei der 

Vielzahl der aufgenommenen kleinen Tiere und Vögel 

ohne unser Kleintierhaus tun? Die Außenvoliere leistet 

ebenfalls gute Dienste. Hier waren  schon Rabenkrähen, 

Tauben und viele andere verletzte oder entkräftete 

Wildtiere gut untergebracht.  

 

 
 

Bei den Hunden gab es in diesem Jahr schon viele 

Sorgenkinder: Aslan, ein 10 ½ Jahre alter, sehr sensibler 

Stafford-Mischling, der sich überhaupt nicht damit 

abfinden kann, dass er von seiner Familie abgeschoben 

wurde und jetzt bei uns im Zwinger leben soll.  Hin und 

wieder aber geschehen Wunder, Aslan zieht in den 

nächsten Tagen um.  

 

 

 
 


